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De, Klu.rg des Namens Mastroberardino
beschwört schon lange nicht mehr nur die
guten alten Zeiten des Irpinia-Weinbaues
herauf. In nur wenigen Jahren hat es die
Kellerei geschafft, zur Championsleague der
Vinzerzunft Italiens aufzuschließen. Väter
dieses Efolges sind Piero Mastroberardino,
der seit einigen Jahren die Geschicke des
Hauses leitet, und Vincenzo Mercurio, ein
tüchtiger, erst 2002 hinzugekommener Jung-
önologe, der die erforderlichen Neuerungen
von Anfang an mit großem Sinn fur Tradi-
tionen umgesetzt hat. Ergebnis dieser Er-
eignisse ist eine Kür, bei der unsere Juro-
ren aus dem Staunen nicht herauskamen.
Da wären zunächst die zwei Taurasi, beide
Finalisten. Der Radici '01 darials wohl gelun-
genster Ausdruck der neuen Zeit gelten und
empfahl sich als würdiger Gewinner des
Dreigläserpokals: ein offener, mitreißender
Tropfen mit voller, in dichtes und wohl ver-
dautes Tannin eingewobener Frucht. Der
Radici Riserva '99 dagegen ist noch ganz al-
te Garde: Streng und erhaben in seiner saf-
tigen Säure, verfehlte er die drei Gläser zwar
um Korkenbreite, doch ist das letzte \ü/ort

bei der Gestaltung der'Weine gewiss noch
nicht gesprochen. Die zweite Höchstprämie
ging an die sonnenreife, mineralisch durch-
drungene Auslese Greco di Tufo Novaserra,
während der nur geringfügig weniger kom-
plexe Greco-di-Tufo-Grundwein fast eben-
so gut gelungen ist. Oder auch der Fiano di
Avellino Radici: Mit seinem Konzert von
mineralischen Eindrücken fehlt ihm letzr
lich bloß ein wenig Reife für die oberste
Stufe.
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Tufo Grotte '04 verstrÖmt ein inten-

in dem sich neben exotischen
von Ananas sortentyPischere

an Ginster und Feuerstein tum-
weich umschmeichelt er den

getragen von einer ausgePrägten

, die ihn angenehm die Kehle hi-
lässt. Noch besser gelungen der

Avellino Pendino '04 mit seiner fast
n, intensiv-durchdringenden

, die Ahnungen von Birnen und
Mandeln weicht; geschmacklich

er sich als rund und flüssig, mit ei-
von Meereseindrücken am Gau-

der Schlussakkord zeigt eine leich-
. Zum mveiten Mal in Folge

Finale schaffte es die Fiano-Spätiese
diesmal in der Edition 2004. Ihr

terial, das aus den Lagen um
i stammt, also von außerhalb des
DOCG-Erzeugungsgebiets, trock-

einen Monat am Rebstock, bevor
und Ausbau im Stahltank folgen.

entschlüpft dann ein rasant dynami-

, der sich in einen eindring-
feinen Duft nach Zitr onltzitr onen und
hüllt, in dem sich auch warme An-

an reife Pfirsiche und Honig ausma-
der Geschmack hebt angenehm

entwickelt sich ohne den kleinsten
und gipfelt in einem vonJodakzen-

CI (AV) CASTELFRI

PBmno
c.DA VALLE, 19
83040 CestprrR
TsL.082772252

i:-
',4'

::

""r::

,q* f

Noch bis vor nicht allzulanger Gregorio und Gerardo Colucci, die
wir verblüfft gewesen von der W'inzer aus einem der inte-

ses alteingesessenen \X/einbetri und zugleich kniffligsten Aglia-
panien. Anders heute, denn , können ihr exzellentes Vor-

cola Caputo gehören nahezu exakt wiederholen.
kleinen, feinen Kreis von der Taurasi unter Kellerarrest,
hervorragende Qualität mit der Önologe des Hauses, Giu-

Auflagen zu vereinen wissen. Ilre Mancini, wieder einmal einige beson-
truppe bot eine kompakte,
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